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Prinz Harrys Dilemma: Kinderauftritt bei
den Invictus Games 2027 in

Birmingham?
Prinz Harry könnte 2027 seine Kinder Archie und Lilibet zu

den Invictus Games in Birmingham mitbringen, trotz
möglicher negativer Reaktionen.

Die Zukunft der Invictus Games wirft für viele Fragen auf,
insbesondere nachdem Birmingham als Austragungsort für die
Veranstaltungen im Jahr 2027 ausgewählt wurde. Diese
Entscheidung könnte nicht nur die Sportwelt, sondern auch die
Beziehung von Prinz Harry zu seiner Heimat beeinflussen.

Ein Rückkehr zu den Wurzeln

Die Invictus Games, stark geprägt von Prinz Harry, sind seit ihrer
Gründung im Jahr 2014 ein Zeichen der Unterstützung für
verwundete Soldaten und Sportler. Ursprünglich in London
gestartet, fanden die Spiele seither in verschiedenen Städten
weltweit statt. Birmingham, die neue Heimatstadt für die Spiele
2027, ist in dieser Hinsicht ein symbolisches Comeback für den
Prinzen: „Es ist zurück zu den englischen Wurzeln“, wie viele
Beobachter feststellen. Die Spiele sind nicht nur eine
Sportveranstaltung, sondern auch eine Möglichkeit, wichtige
soziale Themen wie Rehabilitation und Resilienz zu
thematisieren.

Die Rolle von Archie und Lilibet

Ein besonderes Augenmerk richtet sich auf die Kinder von Prinz
Harry und Meghan Markle. Nach Gerüchten über mögliche



Auftritte der beiden bei der Eröffnungsfeier 2025 in Kanada,
stellt sich die Frage, ob auch Birmingham eine Bühne für Archie
(5) und Lilibet (3) bieten wird. Experten, wie PR-Expertin Renae
Smith, betonen, dass dies eine „strategische Gelegenheit“ sein
könnte, um die Verbindung zur britischen Öffentlichkeit zu
stärken. „Die Präsenz der Kinder könnte als Geste des guten
Willens und als Versuch von Harry interpretiert werden, sich
wieder mit seinen Wurzeln zu verbinden“, erklärt sie.

Die Herausforderungen einer Rückkehr

Allerdings warnen Experten vor den möglichen negativen
Resonanzen eines Auftritts der Kinder. Die Beziehung zwischen
Prinz Harry, Meghan Markle und der britischen Königsfamilie hat
in den letzten Jahren stark gelitten, vor allem nach den
Enthüllungen in der Netflix-Doku und Harrys Biografie. Ein
öffentlicher Auftritt von Archie und Lilibet könnte für manche als
Mittel zur Verbesserung der durch Konflikte belasteten
Beziehung zur königlichen Familie wahrgenommen werden, was
wiederum zu unerwünschter Aufmerksamkeit führen könnte. „Es
ist wichtig, diese Situation mit Bedacht anzugehen“, so Smith
weiter.

Bedeutung für die Gemeinschaft und die
königliche Familie

Die Invictus Games sind nicht nur eine Plattform für die
Athleten, sondern auch eine Gelegenheit, soziale Themen in den
Vordergrund zu bringen. Während der Fokus auf den Sport liegt,
gibt es tiefere soziale Verbindungen und Aussagen über die
Wiederherstellung von Beziehungen und die Unterstützung von
Veteranen. Ein Auftritt von Harrys Kindern könnte somit als ein
Versuch gewertet werden, die Kluft zwischen den Sussexes und
der Royals zu überbrücken, auch wenn dies kompliziert und
potenziell riskant erscheint.

Die kommenden Invictus Games in Birmingham könnten somit



viel mehr bedeuten als nur sportliche Wettkämpfe. Sie stellen
eine Chance dar, Bindungen zu stärken – sowohl innerhalb der
Familien als auch zwischen Harry und seiner Heimat.
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